
Pflege - Qualifizierung
für MigrantInnen

1. Basisqualifizierung für Ausbildung und Arbeit 
2. Nachqualifizierung für ausländische Krankenpflegekräfte

01.11.2011 - 31.10.2012

Pflege - Qualifizierung 
für MigrantInnen

Zeitstruktur der 
Qualifizierung
30 Std./Woche Unterricht und 
Praktikum in Teilzeit 

Unterrichtsort:
Paritätisches Bildungswerk
Faulenstr. 31, 28195 Bremen
08.30 - 14.00 Uhr

Praktikum:
Krankenhaus oder
andere Pflegeeinrichtungen

Weitere Informationen:
Leitung:
Ariane Hoffmann (Raum 304)
Ulrike Behr stellv.
0421 / 17472-21 oder
0421 / 17472-0
ahoffmann@pbwbremen.de

Ansprechpartnerin:
Ute Berms  
0421 / 17472-28
uberms@pbwbremen.de

www.pbwbremen.de

09/2011

Der einjährige Lehrgang bietet „unter einem Dach“ verschiedene Wege in 
die professionelle Pflege 

Wenn Sie
• eine staal. anerkannte Berufsausbildung anstreben, finden Sie hier 

eine fachliche und sprachliche Vorbereitung auf die Ausbildung im Bereich der 
Kranken- und Altenpflege

• einen Arbeitsplatz in der Pflege suchen, finden Sie hier 
die erforderliche Basisqualifikation

• in Ihrem Heimatland einen Berufsabschluss in der Krankenpflege erreicht 
haben,finden Sie hier eine 
Nachqualifizierung zur Vorbereitung auf die staatliche Anerkennungsprüfung

1. 
Ziel:
• Vorbereitung auf eine staatlich anerkannte Berufsausbildung im Bereich der 

Kranken- oder Altenpflege oder
• Vorbereitung auf die Nachqualifizierung bei nicht ausreichenden sprachlichen 

und beruflichen Fähigkeiten 
• Qualifikation für Arbeit in der Pflege

Dieser Lehrgang richtet sich an:
• Erwerbslose oder beschäftigte MigrantInnen mit oder ohne Vorerfahrung in der 

Pflege
• BerufsrückkehrerInnen (z.B. nach Familienpause)/ BerufsumsteigerInnen, 

Zugangsvoraussetzungen:
• Ziel: Arbeitsaufnahme – Deutschkenntnisse A2-Niveau /kein Hauptschulabschluss 

erforderlich
• Ziel: einjährige Ausbildung Altenpflegehilfe – Deutschkenntnisse 

A2-Niveau/Hauptschulabschluss oder abgeschlossene Berufsausbildung 
erforderlich

• Ziel: dreijährige Ausbildung Alten-/Krankenpflege – Deutsch-kenntnisse B1-
Niveau/Hauptschulabschluss oder abgeschlossene Berufsausbildung erforderlich

• Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes (ärztliches Attest) 

Abschluss: 
• Trägerzertifikat
• B1/B2 - Deutschprüfung

Basisqualifizierung für Ausbildung und Arbeit



Faulenstr. 31
28195 Bremen
Tel. 0421 | 17472-0
Fax 0421 | 1747230
info@pbwbremen.de
www.pbwbremen.de

Öffnungszeiten:
Mo - Do 08.00 - 16.30 Uhr
Fr 08.00 - 15.30 Uhr

2. 
Ziel:
• staatliche Anerkennung des Berufsabschlusses aus dem 

Herkunftsland

Dieser Lehrgang richtet sich an: 
• Erwerbslose und beschäftigte ausländische Krankenpflegekräfte, 

· die in ihrem Heimatland eine Krankenpflegeausbildung absolviert haben 
· die für die staatliche Anerkennung ihres Berufsabschlusses in Deutschland 

eine Nachqualifizierung benötigen

Zugangsvoraussetzungen:
• abgeschlossene Krankenpflegeausbildung im Heimatland
• Anerkennung ihres Berufsabschlusses durch die Senatorin für Bildung, 

Wissenschaft und Gesundheit in Bremen / Niedersächsisches Landesamt für 
Soziales, Jugend und Familie

• Kenntnisse der deutschen Sprache (mind. B1-Niveau)
• Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes (ärztliches Attest) 

Abschluss: 
• staatlich anerkannte Urkunde zum/ zur Gesundheits- und KrankenpflegerIn 

nach erfolgreich absolvierter mündlicher und praktischer Prüfung

Kosten und Förderung:

Für Arbeitssuchende: 

Für Beschäftigte: Eine weiterbildungsbedingte Freistellung von der derzeitigen 
Arbeit kann bezuschusst werden von der Agentur für Arbeit (Programm 
WeGebAU) 

So finden Sie uns!
Straßenbahn Linien 2, 3 | Haltestelle Radio Bremen
Bus Linie 25 | Haltestelle Radio Bremen

Nachqualifizierung für ausländische Krankenpflegekräfte

Förderung (Weiterbildungsgutschein) erfolgt durch die 
Agentur für Arbeit sowie durch die Jobcenter in Bremen, Bremerhaven und 
Niedersachsen.
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